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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

die Lage war ernst, aber nicht ho�nungslos. In Anbetracht der deszen-
denten Entwicklung, die auch andere römische Geschichtsschreiber 
beklagten, sah Livius in den großen Persönlichkeiten der römischen 
Geschichte Beispiele (exempla), an denen sich seine Zeitgenossen 
orientieren konnten.

So bot die römische Frühzeit in einer ähnlich unsicheren Situation wie 
seiner eigenen Lebenszeit (Gründung des jungen Staates, Übergang 
vom Königtum zur Republik – Bürgerkrieg, Errichtung des Prinzipats) 
eine ganze Reihe von exempla: Menschen, die unter Einsatz ihres 
Lebens, ihrer Unversehrtheit oder des persönlichen Glücks den Grund-
stein für die Größe Roms legten und das Wohl des Staates sicherten. 
An diesen Menschen veranschaulicht Livius die abstrakten römischen 
Werte: Die Helden – Frauen ebenso wie Männer – beweisen im ent-
scheidenden Moment virtus, clementia oder pietas, werden zu ideali-
sierten Vorbildern für Livius’ Gegenwart. Dennoch stellt Livius sie nicht 
eindimensional, sondern mit widersprüchlichen Facetten dar – und 
auch Feinden weist er durchaus positive Eigenschaften zu.

Im Unterricht bietet Livius zahlreiche Ansätze zur Interpretation und 
zur kritischen Re�exion, beispielsweise über Sinn und Aufgabe der Ge-
schichtsschreibung, über Werte, Helden und Engagement. Nicht nur in 
der Antike, sondern auch in unserer Zeit.

NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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